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Meleagrina margaritifera von einem Commiffionsgefchäft, welches häufig die erzeugte
Waare wieder für den Export anfauft. Diefer Unternehmer bejchäftigt in ein bis zwei
Fleineren zu feiner Wohnung gehörigen Simmern oder auch in großen Arbeitsfälen eine
Anzahl von Lehrlingen und Hilfsarbeitern. Die erfteren erlernen die Erzeugung einiger
Arten von Perkmutterfnöpfen, bleiben nach beendeter Meifterlehre häufig in derjelben
Werfitätte als Hilfgarbeiter und erzeugen mit einer den Laien in hohem Grade üiber-
rajchenden Fertigkeit vorwiegend das ganze Zahr hindurch und ihr ganzes Leben lang
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Aus dem Innern einer Werkftätte für Berfmutterfnöpfe-Erzeugung in einem Wiener Vororte.

denjelben Artikel. Die Entlohnung ift eine färgliche, der Betrieb des Gewerbes nicht ohne
Gefahren für die Gefundheit. Der Erfolg diefer Unternehmungen in Wien ift wejentlich
beeinträchtigt durch die Werfftätten derfelben Art, welche auf dem flachen Lande und in den
Öebirgsthälern dev Provinzen begründet worden find und dort bei dem viel geringeren
Arbeitlohne und jonftigen niedrigen Productionsfoften noch einen Gewinn abwerfen,
wenn ein jolcher in einer Wiener Werkftätte bereits nicht mehr erzielbar ift. Es fcheint ung
faum zweifelhaft, daß diefe Arten von Mafjenfabricationen den theueren Boden Wiens
Ihrittweife verlaffen werden, während die duch die Kunft geadelte gewerbliche Thätigfeit
in der Amofphäre der Großftadt allein gedeihen fann, wo taujendfältige Anregung
und der Zufammenfluß verfchtedenartiger Kräfte ihr ftets neue Lebenselemente zuführen.
Einer der Vorzüge, welcher dem Wiener Gewerbetreibenden zuerkannt werden muß, befteht


